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Theoretischer Hintergrund

› Elterntrainings wirksam in der Behandlung von ADHS und oppositionellem Verhalten1, 2

› Allgemein gute Effekte und gute Zufriedenheit mit digitalen Elterntrainings3, 4

› Signifikante Effekte bzgl. verschiedener Outcome-Variablen auf Kind- und Elternebene5, 6, 7, 8

› Einsatz in verschiedenen Anwendungsbereichen möglich, z.B.

› Als Selbsthilfeintervention

› Zur Überbrückung der Wartezeit

› Zur Nachsorge nach Therapieabschluss

› Ergänzend zu einem ambulanten Elterntraining

› Bisher keine Evidenz zum Einsatz App-gestützter Elterntrainings im ambulanten Setting

1Rimestad et al. (2016). Journal of Attention Disorders, 23(5), 423–434.; 2McCart et al. (2006). Journal of Abnormal Child Psychology, 34(4), 525–541. 3Breitenstein et al. (2014). Worldviews on Evidence-based Nursing, 11(3), 
168–176.; 4Baumel et al. (2016). Journal of Child and Adolescent Psychopharmacology, 26(8), 740–749.; 5O’Brien, M., & Daley, D. (2011). Child: Care, Health and Development, 37(5), 623–637.; 6Coates, J., Taylor, J. A., & 
Sayal, K. (2015). Journal of Attention Disorders, 19(10), 831–843.; 7Furlong, M., et al. (2013). Evidence-Based Child Health: A Cochrane Review Journal, 8(2), 318–692; 8Döpfner et al. (2025). European Child & Adolescent 
Psychiatry, 34(12):3973-3985.



Einsatz von hiToco® im ambulanten Psychotherapie
App-basiertes Elterntraining im Einzel- und Gruppensetting



hiToco® in der ambulanten Psychotherapie

› hiToco® wird aktuell im Rahmen eines Forschungsprojekts therapiebegleitend eingesetzt

› Im Rahmen von Elterntrainings im Einzelsetting

› Im Rahmen von Elterntrainings Gruppensetting

› Sitzungsstruktur und –inhalte dabei eng an hiToco®-App angelehnt

› hiToco® als Unterstützung für Eltern zur Vor- und Nachbereitung von Sitzungen → Förderung des Transfers

› Ziel: 

› Kindebene: Reduktion der ADHS/OPP-Symptomatik des Kindes 

› Elternebene: Steigerung der Therapiezufriedenheit und –adhärenz, Stärkung Erziehungskompetenzen



Elterntraining im Einzelsetting

› 16 Einzelsitzungen à 50 Minuten

› Frequenz: wöchentlich

› Eltern bringen eigenes Handy mit der hiToco®-App mit in die Sitzungen



Umsetzung des Elterntrainings im Einzelsetting

Sitzung hiToco®-Modul Inhalt

Sitzung 1: Modul 0: Über dieses Programm Kennlernstunde und Trainingsplan definieren

Sitzung 2: Modul 1: Wissenswertes zum 
Thema ADHS/OPP

Psychoedukation (Merkmale von Kindern mit ADHS/OPP, 
Zusätzliche Probleme & Stärken)

Sitzung 3 und 
Sitzung 4:

Modul 1: Wissenswertes zum 
Thema ADHS/OPP

Psychoedukation (Ursachen & weitere Entwicklung), Entwicklung 
eines individuellen Störungsmodells (Erziehungsteufelskreis, 
Scheinwerfermodell)

Sitzung 5: Modul 2: Hilfe bei ADHS/OPP Psychoedukation (Diagnostik, Hilfen bei ADHS/OPP, Medikation), 
Verhaltensprobleme definieren

Sitzung 6 und 
Sitzung 7:

Modul 3: Eigene Herausforderungen 
meistern

Belastungen erkennen und eigenen Stress vermindern (Zeit für 
sich), Alltag besser planen (Wochen- und Ablaufplan)

optional: Selbstkontrolle stärken, Partnerschaftsprobleme 
reduzieren, Das Kind alleine erziehen 

Sitzung 8: Modul 4: Stärken aktivieren Unsere Stärken erkennen, Eltern-Kind-Beziehung stärken 
(Positivtagebuch, positive Rückmeldung)



Umsetzung des Elterntrainings im Einzelsetting

Sitzung hiToco®-Modul Inhalt

Sitzung 9: Modul 4: Stärken aktivieren Positivzeiten (kurze Positivzeiten, intensive 
Positivzeiten/Spiel- und Spaß-Zeit), das Kind stärken 
(Interessen fördern, körperliche Aktivität kanalisieren, „sich 
selbst beschäftigen“, Leerlaufzeiten gestalten)

Sitzung 10 und 
Sitzung 11:

Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Problem analysieren, Erziehungsteufelskreis, 
Rahmenbedingungen

Sitzung 12: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Regeln für die Problemsituationen (Familienrat)

Sitzung 13: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Aufforderungen stellen und Loben

Sitzung 14: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Konsequenzen setzen (positive und natürliche 
Konsequenzen)

Sitzung 15: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Punkteplan

Sitzung 16: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Abschlusssitzung 



Elterntraining im Einzelsetting

Klinische Erfahrung:

Was gut funktioniert… Mögliche Probleme…

Eltern äußerst motiviert durch strukturierten Aufbau und enge Begleitung 
(Stunden sind i.d.R. gut vorbereitet)

Durch chronologischen Aufbau des Trainingsplans ist der Sitzungsablauf 
wenig flexibel (studienspezifisch)

App anstatt Arbeitsmaterialien (z.B. gemeinsames Anschauen und 
Besprechen der Eintragungen, Videos, Artikel)

Ablenkung während Sitzungen durch das Handy (eingehende 
Anrufe/Nachrichten, Mails etc.)

App als niedrigschwelliges Angebot, ständig verfügbar. Eltern berichten 
leichter zwischendurch Artikel zu lesen.

App nicht für alle Familien gleichermaßen attraktiv (z.B. abhängig von 
Technikaffinität, Identifikation mit Beispielfamilien etc.)

Technische Voraussetzungen (z.B. Internetzugang o.ä.) müssen gegeben 
sein



Elterntraining im Gruppensetting

› Elterngruppen mit 4 – 6 Familien

› 10 Gruppensitzungen à 100 Minuten

› Frequenz: alle 14 Tage

› Übertragung der hiToco®-App via Tablet oder Smartphone durch die Therapeut*innen



Umsetzung der Elterngruppen

Sitzung hiToco®-Modul Inhalt

Sitzung 1: Kennenlernen und (App-)Einführung 

Sitzung 2: Modul 1: Wissenswertes zum Thema ADHS/OPP Psychoedukation, Störungsmodell 
(Scheinwerfermodell, Erziehungsteufelskreis)

Sitzung 3: Modul 2: Hilfen bei ADHS/OPP Psychoedukation

Sitzung 4: Modul 3: Eigene Herausforderungen meistern Zeit-für-Sich, Wochen- und Ablaufplan, 
Selbstregulation

Sitzung 5: Modul 4: Stärken aktivieren Positivtagebuch

Sitzung 6: Modul 4: Stärken aktivieren Spaß- und Spielzeit

Sitzung 7: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Problem analysieren, Rahmen setzen

Sitzung 8: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Regeln und Aufforderungen

Sitzung 9: Modul 5: Verhaltensprobleme lösen Positive und natürlich-negative Konsequenzen, 
Punkteplan

Sitzung 10: Therapieaufgaben, Reflexion und Abschiedsstunde



Elterntraining im Gruppensetting

Klinische Erfahrung:

Was gut funktioniert… Mögliche Probleme…

Gruppengröße von vier bis sechs Familien Bei größeren Gruppen Zeitmanagement/individuelle Themen schwierig, 
Teilnahme von zwei Elternteilen kann so besser gewährleistet werden

Zusätzliche Austauschmöglichkeit mit anderen Eltern wird von 
Teilnehmenden als wertvoll wahrgenommen (wichtiger als das Medium)

Durch chronologischen Aufbau des Trainingsplans besteht das Risiko, dass 
einzelne Gruppenmitglieder den Anschluss verlieren (bei nicht 
Bearbeitung)

App anstatt PowerPoint-Präsentation (z.B. gemeinsames Anschauen und 
Besprechen der Videos und Artikel)

Technische Voraussetzungen (z.B. Internetzugang, Bildschirmübertragung, 
Beamer o.ä.) müssen gegeben sein

App als niedrigschwelliges Angebot, ständig verfügbar. Eltern berichten 
leichter zwischendurch Artikel zu lesen.

App nicht für alle Familien gleichermaßen attraktiv (z.B. abhängig von 
Technikaffinität, Identifikation mit Beispielfamilien etc.)



Verschreibungsmöglichkeiten von DiGAs
App-basiertes Elterntraining bei ADHS/OPP – hiToco®



Verschreibungswege für DiGAs

Bildquelle: https://diga.bfarm.de/de/leistungserbringende  



Wie erhalten die Familien einen Zugang zur hiToco®-App?

› Prinzipiell gibt es die Möglichkeit, dass sich die Familien von einer Ärzt:in oder einer Psychotherapeut:in ein 
Rezept für die App verordnen lassen.

› Ebenso möglich ist es die App zu erhalten, indem die Familien einen (Verdachts-)Diagnosenachweis auf der 
hiToco®-Homepage hochladen.

› Als Diagnosenachweis können die PTV11 oder PTV2 Bescheinigungen eingereicht werden

https://hitoco.com/de-de/eltern/rezeptservice


Bildquelle: https://hitoco.com/de-de/fachkreise/verordnung







Wie kann ich als Therapeut:in einen Account/Testzugang anfordern?

1. Die hiToco®-Website für Fachkreise https://hitoco.com/de-de/fachkreise/ öffnen

2. Kostenlosen Testzugang beantragen

Bildquelle: https://hitoco.com/de-de/fachkreise/

https://hitoco.com/de-de/fachkreise/


In eigener Sache…
Forschungsprojekt hiToco®: App-unterstütztes Elterntraining



Forschungsprojekt hiToco®: App-unterstütztes Elterntraining

› App-unterstütztes ambulantes Elterntraining von Kindern mit ADHS und/oder OPP im Einzel- und Gruppensetting

› Wir suchen…

› Eltern von Kindern im Alter von 4-11 Jahren mit gesicherter ADHS- und/oder OPP-Diagnose oder dem bestehenden Verdacht

› Symptomatik im familiären Setting vorhanden

› Bestehende Medikation möglich, keine Neudosierung oder Präparatswechsel während Studienphase

› Keine intensive Verhaltenstherapie des Kindes während des Elterntrainings

› Kontakt

› Tel: +49 221 478-82933

› Mail: akip-elterntraining@uk-koeln.de

› Website: https://akip.uk-koeln.de/ambulanzen/forschungsambulanz/hitocor-in-kombination-mit-elterntraining/

mailto:hitoco@uk-koeln.de
https://akip.uk-koeln.de/ambulanzen/forschungsambulanz/hitocor-in-kombination-mit-elterntraining/


https://akip.uk-koeln.de

Vielen Dank!


